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Tel. 0761 4 34 63
www.weingutfaber.de

www.shop-weingutfaber.de

Liebe Leser*innen,

es gibt viele Gründe, warum unsere Sportart 
großartig ist, einer davon ist: Die Welt ist 
global und Fußball ist es auch!

Egal wo auf der Erde du mit einem run-
den Etwas auftauchst, du bist nicht lange 
allein. Denn es braucht nichts weiter als die 
gemeinsame Leidenschaft für Fußball und 
du schließt Freundschaften weltweit.

Ich persönlich durfte viele einzigartige 
Momente mit wunderbaren Menschen er-
leben, beispielsweise beim Sonnenunter-
gang-Kick am Strand in Indonesien, Cham-
pions-League-Finale beim Frühstück in 
Neuseeland, beim gemeinsamen Beten vor 
Anp�� in Costa Rica und viele, viele mehr…. 

Natürlich auch in unserer Heimat in und 
um Freiburg, denn die Sportplätze waren 
und sind unser Backyard und das Club-
heim unser zweites Wohnzimmer. Unser FC 
St.Georgen, den so viele engagierte Mitglie-
der prägen, bietet unzählige Möglichkeiten 
für wunderbare Erlebnisse und Begegnun-
gen rund um den Fußball. Und ich möchte 
euch, liebe Leser*innen, dazu einladen, 
neben dem gemeinsamen Jubeln und Fei-
ern auf dem Platz, euch an den Events wie 
Sommerfest, Weinfest oder Fastnachts-
umzug zu engagieren. Oder nach dem Spiel 
oder Training auf eine leckere Pizza und ein 
Kaltgetränk bei Fortunato zu verweilen… 

Und ich danke allen Menschen, die diesen 
Sport und das Drumherum so großartig ma-
chen!

Ich wünsche Euch nun viel Spaß beim 
Lesen vom FC Heftle und viele großartigen 
Momente auf und neben dem Platz - welt-
weit ;-)

Es grüßt Euch
Niko Ketterer

››› Vorwort

�Seit einem Jahr hat der Förderkreis Jugendfu-
ßball eine neue Spitze – und mit ihr frischen 
Wind in seine Arbeit gebracht. Mit großem 

Engagement setzen sich die Mitglieder für die 
Unterstützung des Jugendfußballs ein und sorgen 
mit Höhen und Tiefen dafür, dass die jungen Talen-
te beste Bedingungen für ihre sportliche Entwick-
lung haben.

Eine der Hauptaufgaben des Förderkreises ist 
die Organisation der Bewirtung bei Jugendturnie-
ren und Vereinsveranstaltungen. Ob kühle Geträn-
ke im Sommer, eine warme Stärkung im Winter 
oder herzhafte Speisen wie Bratwurst, Brezeln 
oder Käsebrötchen – all das erfordert eine durch-
dachte Planung und tatkräftige Helfer*innen. 
Ohne das Engagement von Eltern und Vereins-
mitgliedern wäre dies nicht möglich. Sie sind das 
Rückgrat dieser wichtigen Aufgabe und tragen 
maßgeblich dazu bei, dass die Veranstaltungen 
reibungslos ablaufen und für alle Beteiligten ein 
Erfolg werden.

Doch die Herausforderungen wachsen. Das 
fünfköp�ge Kernteam des Förderkreises leis-
tet Enormes, doch um die Vielzahl an geplanten 
Events, darunter das große Sommerfest und 
zahlreiche Jugendturniere, stemmen zu können, 
braucht es dringend Verstärkung. Viele kreative 

Ideen für die Förderung der Jugend schlummern 
in der Schublade, können aber aufgrund fehlender 
Helfer*innen nur langsam oder gar nicht umge-
setzt werden.

Deshalb richtet der Förderkreis einen dringen-
den Appell an alle Eltern und Vereinsfreund*innen: 
Engagieren Sie sich! Ob einmalig bei einer Veran-
staltung oder regelmäßig im Organisationsteam – 
jede helfende Hand zählt. Gemeinsam können wir 
es scha�en, den Jugendfußball weiter zu stärken 
und den jungen Sportler*innen optimale Rahmen-
bedingungen zu bieten. 

Wer Interesse hat, den Förderkreis zu unter-
stützen, kann sich jederzeit bei einem der Mit-
glieder melden. https://www.fc-stgeorgen.de/
foerderkreis-jugend/

Lassen Sie uns gemeinsam die Zukunft des 
Vereins gestalten und unseren Nachwuchs best-
möglich fördern! Zudem können Sie den Förder-
kreis auch durch eine Mitgliedschaft wirtschaftlich 
unterstützen und so direkt zur Förderung unserer 
Jugend beitragen. foerderkreis@jugendfussball-
freiburg.de.

Christoph Kappler – 2. Vorsitzender 

DER FÖRDERKREIS 
IM EINSATZ 
FÜR DIE JUGEND

GESAMTVEREIN – MIT FRISCHEM ELAN

DER JUGENDFÖRDERKREIS BEIM DIESJÄHRIGEN UMZUG IN ST. GEORGEN

FC Freiburg-St. Georgen

Sie haben Interesse an einem Sponsoring  
beim FC und möchten ein Teil  

von „ WIR  sind St. Georgen" werden?

Dann melden Sie sich gerne bei uns. 
Es gibt verschiedene  

Möglichkeiten unseren FC zu unterstützen:
  

Sei es mit einer Bandenwerbung, 
einer Anzeige im „́ s FC-Heftle“  

oder auf unserem Spielankündigungsplakat.

Matthias Wolpert: mail@smile-werbung.de

Mit der Stay Informed App 
zum Volltreffer!
�*�³�V���/�M�X�E�W�����,�S�V�X�I�����7�G�L�Y�P�I�R���
���4�½���I�K�I�I�M�R�V�M�G�L�X�Y�R�K�I�R��

www.stayinformed.de

Das kann unsere App

Nachrichten versenden 
�Y�R�H���6�³�G�O�Q�I�P�H�Y�R�K�I�R���I�M�R�L�S�P�I�R

Datenschutzkonforme 
�1�I�W�W�I�R�K�I�V���*�Y�R�O�X�M�S�R

�%�F�[�I�W�I�R�L�I�M�X�W�Q�I�P�H�Y�R�K�I�R
erhalten

�(�M�K�M�X�E�P�I���9�R�X�I�V�W�G�L�V�M�J�X�I�R
einholen

�4�(�*���(�E�X�I�M�I�R���Y�R�H
Videolinks versenden

�-�R���%�T�T���˜�F�I�V�W�I�X�^�Y�R�K
�M�R���³�F�I�V���������7�T�V�E�G�L�I�R

�7�T�I�M�W�I�T�P�ž�R�I
einstellen

�8�I�V�Q�M�R�I���I�M�R�T�P�E�R�I�R��
�[�M�I���7�S�Q�Q�I�V�J�I�W�X�I�����I�X�G��

...bereits in über

11.000 Einrichtungen!
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Endlich wieder  
besser verstehen! 

HÖREN ist Lebensqualität

Interesse geweckt?
Gerne laden wir Sie zu einem Besuch  
bei uns im Hörakustik-Fachgeschäft in  
Freiburg ein. Freuen Sie sich auf eine  
Steigerung Ihrer Lebensqualität!  
Bei uns in unserem Fachgeschäft  
erwarten Sie zahlreiche Leistungen,  
die Ihnen dabei helfen werden.

�� �Inhabergeführter Meisterbetrieb

�� ��æ� �T�
�ë�ê�Ö�ë�¡�m�‹�¡��� �%�T�y�à�e�%�Ì�¡�k�� 
transparente Beratung

�� �Hörgeräte aller  
Preisklassen/Hersteller

�� �Spezialist für fast  
unsichtbare Hörsysteme

�� �Hausbesuche

Ihr Ansprechpartner für  
gutes Hören in Freiburg

�������������
Inhaber und Hörakustikermeister

Vereinbaren Sie jetzt einen Termin  

zu einem kostenlosen Hörtest!

Inh. Andreas Holz | Blumenstraße 34 | 79111 Freiburg St. Georgen
Tel. 0761 888 606 33 | blumenstrasse@holz-hoerakustik.de

Parkplätze direkt vor der Tür!

�6�W�U�D�X�‰�H���L�P���)�U�•�K�M�D�K�U���X�Q�G���+�H�U�E�V�W���J�H�|�I�I�Q�H�W
�7�H�U�P�L�Q�H���V�L�H�K�H���+�R�P�H�S�D�J�H

�)�D�P�L�O�L�H���+�D�Q�V�H�U
�6�F�K�O�D�W�W�K�|�I�H�������‡���'���������������)�U�H�L�E�X�U�J

�7�H�O������������������������������������������
�L�Q�I�R�#�V�F�K�O�D�W�W�K�R�I���V�W�U�D�X�V�V�H���G�H
�Z�Z�Z���V�F�K�O�D�W�W�K�R�I���V�W�U�D�X�V�V�H���G�H

Tel. 0761 40 50 17

Wiesentalstraße 27
79115 Freiburg

www.fk-autotechnik.de

 BODENBELAGSARBEITEN

 FLIESENLEGERARBEITEN

 TROCKENBAU

 MONTAGEARBEITEN

 REPARATUREN ALLER ART

Winzerstr. 13 . 79111 Freiburg . Tel. 0761 / 5147311 . Mobil 0163 / 921 48 43 . www.risch-montageservice.de

DAS HABEN 
WIR GESCHAFFT! 

GESAMTVEREIN – DAS VORSTANDSTEAM INFORMIERT

UMBAU EINES NATURRASENS        
IN EIN KUNSTRASENSPIELFELD 

Umbau eines Naturrasens in ein Kunstrasenspielfeld mit Neubau einer LED-
Flutlichtanlage und Sanierung einer bestehenden Flutlichtanlage

- Auftragnehmer - Firma Jakober GmbH
- Geplanter Baubeginn - 10. März 2025
- Geplante Fertigstellung - 31. August 2025

Aktuell steht die Baugenehmigung für den Neubau der LED-Flutlichtanlage 
noch aus. Die Vollständigkeit der eingereichten Bauvorlagen wurde vom 
städtischen Baurechtsamt bestätigt. Der Bescheid hierfür wird für März/
April 2025 erwartet. Ab Mai 2025 wird dann die Sanierung der bestehenden 
Flutlichtanlage umgesetzt. In Eigenleistung werden wieder die P�asterstei-
ne um den neuen Kunstrasenplatz gelegt.

Kosten gemäß Auftrags-LV
-  Neubau Kunstrasenspielfeld 86x60 m Linienmaß  

(Kunstrasen�äche 92x64 m): 582.920,98 EUR netto
-  LED-Flutlichtanlage am neuen Kunstrasenspielfeld:  

76.944,12 EUR netto
-  LED-Flutlichtanlage am bestehenden Kunstrasenspielfeld:  

78.409,12 EUR netto
- Verteilung und Elektro: 7.887,00 EUR netto
- Gesamt Brutto: 887.931,85 EUR

· HÜTTENAUFENTHALT BRINGT NEUEN SCHWUNG 
· SBFV-KLIMASCHUTZPREIS FÜR UNSEREN VEREIN       
  siehe Seite 13     
 

SCHUTZSCHILD IM      
UND FÜR DEN SPORT  
 

62 Vereine wurden im Rahmen der Veranstaltungsreihe zum „Schutzschild 
im und für den Sport“ ausgewählt und arbeiten nun an ihrem eigenen Kin-
der- und Jugendschutzkonzept. Im Februar startete die Veranstaltungsreihe 
im Europa-Park Stadion des SC Freiburg und mit dabei: der FC Freiburg-St. 
Georgen. Bis Mitte November 2024 konnten sich Sportvereine in Südbaden 
für die kostenlose (Weiter-) Entwicklung eines Kinder- und Jugendschutz-
Konzeptes bewerben. Nun ist die gemeinsam entwickelte Veranstaltungs-
reihe des SC Freiburg, der Badischen Sportjugend im Badischen Sportbund 
Freiburg, Wendepunkt und der Kindernothilfe gestartet.

Gelegenheit, an den Schutzkonzepten zu arbeiten, gibt es genug, schließ-
lich endet die achtteilige Veranstaltungsreihe erst im Frühjahr 2026 mit der 
Vergabe der Schutzschilder. Zunächst geht es mit einer digitalen Schulung 
im März weiter und der FC möchte dabei sein bestehendes Konzept weiter-
entwickeln.

FASTNACHTSUMZUG        
ESSENSSTAND UND KINDER LAUFEN MIT
 

Wer beim St. Georgener Fastnetsumzug genau hingehört hat, hat neben 
dem traditionellen „Narri Narro“ auch erstmals laute „Nur Grün“ Rufe ge-
hört. Das waren wir!

30 Mädchen aus der E- und D- Jugend sind mit Minitoren, Torwand, Fuß-
bällen und zwei Bollerwagen gefüllt mit Süßigkeiten und Luftballons beim 
großen Umzug mitgelaufen, um unter dem Motto „Grün und Crazy“ große 
und kleinen Kinder zu beschenken und mit ihrer Freude fürs Fußballspielen 
anzustecken. Grün und crazy war die Erfahrung für uns auf jeden Fall - wir 
hatten mega Spaß! �

Wir bedanken uns bei unserer Oberzunftmeisterin Sandra und den Trai-
nern die uns das ermöglicht, bei den Eltern, die uns unterstützt und bei den 
Sponsoren, die unsere Bollerwagen so großzügig gefüllt haben.

TERMINE        
ZUM VORMERKEN
 

-  Mitgliederversammlung am 07. Juli 2025 um 19:21 Uhr im Clubheim
-  FC-Sommerfest vom 18.–20. Juli 2025 auf dem Sportgelände 

OFFENE   
STELLEN  

Nicht gescha�t haben wir es, folgende Stellen zu besetzen:

•  Teamleiter:in Team Sportgelände 
Bei Interesse bitte bei Andreas Bechtold melden: andy.bechtl@gmail.com

•  Koordinator*in für die FC-Busse 
Bei Interesse bitte bei Florian Leist melden: �o.leist@t-online.de

•  Sponsorenakquise Team Marketing 
Bei Interesse bitte bei Andreas Bechtold melden: andy.bechtl@gmail.com

•  Trainer*innen für unser Inklusions-Team für über-18-Jährige (1x Training 
pro Woche) Bei Interesse bitte bei Jana Kiefer melden.

•  "Immer“ gesucht: Trainer:innen  
Bei Interesse bitte bei Tobias Rauber melden: tobi.rauber@gmx.de

Im Namen des Vorstandsteams, Tobias Rauber, Vorsitzender Sport

KONTAKTDATEN DER WEITEREN 
VORSTANDSMITGLIEDER: 
Andreas Bechtold, 1. Vorsitzender, andy.bechtl@gmail.com
Michael App, 2. Vorsitzender, appmichael@aol.com
Jana Kiefer, Vorsitzende Jugend, janaki96@web.de
Tobias Rauber, Vorsitzender Sport, tobi.rauber@gmx.de 

Oftmals wird im Privaten, im Beru�ichen und auch bei uns im Verein darüber geredet, was noch alles auf un-

serer „To-Do-Liste“ steht und was nicht so gut läuft. Das kehren wir um und berichten immer hier auf dieser 

Seite, was wir alles „gescha�t“ haben, um uns gemeinsam darüber zu freuen!         
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Flexible Finanzierungslösungen
durch persönliche Beratung von  
qualifizierten Mitarbeitern sind unsere Stärke.
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REGIONAL | BODENSTÄNDIG | ZUVERLÄSSIG

Freiburg · Bischof�ngen · Hugstetten/March

Herzlich Willkommmen bei der Santo-Group.

Die Santo-Group ist
eine Dienstleistungs-
Unternehmensgruppe
im Automobil und
Immobilien Bereich.

Entdecken Sie auf
unserer Website unser
komplettes Spektrum
aller Leistungen.
www.santo-group.de

Haben Sie Fragen,
Anregungen oder
Wünsche?
Nehmen Sie gerne
direkt Kontakt
mit mir auf unter:
h.ehret@santo-group.de

Ihr Heiko Ehret
Geschäftsführender
Gesellschafter

www.santo-group.de
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Blankreutestr. 11  �O�� Gewerbegebiet Hochdorf  �O�� 79108 Freiburg
Tel. 0761/13 20 15  �O  Fax: 0761/13 12 79  �O��  info@fus-mineraloele.de

Lothar Schüler · Basler Landstraße 87 · 79111 Freiburg-St. Georgen · Tel. 0761 43565
www.weingut-paradies-freiburg.de

Feinfruchtige Weine - ganz in Ihrer Nähe
aus St. Georgen!

Lieferung ab12 Flaschenfrei Haus!

www.glatzwerbung.com . Telefon 0761 456 998 0

augen auf
Wir beraten, gestalten 
und führen aus…

• Fahrzeugbeschriftung
• Firmenschilder
• Aufkleber
• Textilien

und vieles
mehr…  Basler Landstraße 53a

79111 Freiburg
St.Georgen
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AKTIVE  – ALLE 5 TEAMS UNTERWEGS 

�I m Januar stand die jährliche Mannschafts-
fahrt der aktiven Mannschaften an. Die fast 
70-köp�ge Delegation - bestehend aus allen 

5 Aktiv-Teams - versammelte sich am 17. Januar 
frühmorgens am Freiburger Hauptbahnhof, um 
die Zugfahrt in Richtung Osten (genauer ge-
sagt erst einmal Richtung Norden) anzutreten. 
Bis auf das Orga-Team um Nina Woitzik, Pa-
trick Weissenberger, Patrick Adler und Fridolin 
Wernick wusste zu diesem Zeitpunkt fast noch 
niemand, wo es hingehen sollte. Erst während 
der Zugfahrt zeichnete sich nach und nach ab, 
dass die Reise nach Jena gehen würde. Wäh-
rend der Fahrt (wie immer ein Highlight) wurden 
verschiedenste Spiele gespielt, sodass die Zeit 
schnell verging.   

Nach der Ankunft in Jena bezog die Gruppe 
ihre Unterkunft und startete in den ersten Teil 
der Stadtführung. Auch wenn sich die Meute 
etwas verteilte, traf man viele zu später Stunde 
im Kassablanca, wo von den sonst etwas hüft-
steifen Spielern (hier wurde bewusst nur die 
männliche Form verwendet) zum Latino-Sound 
ein sehr lockerer Hüftschwung gezeigt wurde.

Am nächsten Tag stand Teil 2 der selbst or-
ganisierten Stadtführung auf dem Programm. 
Die Teilnehmer*innen hatten verschiedene Sta-
tionen vorbereitet, an denen Vorträge gehalten 
oder kleine Spiele gespielt wurden. So konnten 
die Jungs und Mädels die Stadt durch eine unter-
haltsame und interaktive Auseinandersetzung 
näher kennenlernen. 

Im Anschluss ging es auf den Burj Khalifa 
Thüringens - den 160-Meter-hohen JenTower. 
Auf der 28. Etage schloss man bei prächtigem 
Sonnenschein bei einem Getränk nach Wahl die 
tolle Stadtführung ab, während der Blick über 
die Stadt genossen wurde.

Nachmittags startete dann die kleine Wan-
derung zum Fuchsturm. Der Weg führte durch 
eine hügelige Landschaft, die auch im Januar 
ihren Reiz hatte. Nach dem anspruchsvollen 
Aufstieg (inklusive kleiner Rettungsaktion) 
erreichten die Wanderer*innen den Aussichts-
punkt, von dem sich eine weite Sicht über Jena 
bot. Im Gasthaus am Fuchsturm gab es stan-
desgemäß Thüringer Klöße und Gulasch aber 
auch leckere vegane/vegetarische Optionen. 

Nach dem Essen wurde das Siegerteam der 
Challenges bekannt gegeben - Rahims Ras-
selbande, die allen Anwesenden vom Preisgeld 
einen ausgab.

Der zweite Abend führte die Spieler*innen in 
den Rosenkeller, einen historischen Studenten-
keller, in dem bis spät in die Nacht gefeiert und 
getanzt wurde, was natürlich für einige müde 
Gesichter am nächsten Morgen sorgte.

Am Sonntagmorgen traten die Mannschaf-
ten nach einigen Käsekuchen, Hosenpausen und 
GoaßMaß die Heimreise an. Die vorangegange-
nen Tage hatten ihre Spuren hinterlassen, und 
die Rückfahrt wurde deutlich ruhiger als die 
Hinfahrt. Zum Glück waren alle mit vorzüglichen 
Lunchpaketen ausgestattet, sodass zumindest 
für die Verp�egung gesorgt war.  

Insgesamt war der Aus�ug wie jedes Jahr 
ein tolles Erlebnis, das insbesondere den Zu-
sammenhalt zwischen den Herren- und Frauen-
Teams stärkte. An dieser Stelle außerdem ein 
großes Dankeschön an das Orga-Team!

PROTOKOLLFÜHRER: FRIDOLIN WERNICK

TOLLES WETTER AUF DEM JEN-TOWER ANGEKOMMEN AM FUCHSTURM

KLASSENFAHRT 
NACH JENA
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www.stubenareal.de

Scheunen-Café
Eis- und Kuchenvariationen
hausgemachte „Leckereien“

Vesperkarte
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 „mich kann man mieten“
für private Feste, Events etc.

Wir planen, liefern, bauen und warten:

 Photovoltaikanlagen
 Speichersysteme
 E-Ladestationen
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Kanila Mahzouni und Neele Koppa sind die ersten Spielerinnen des FC Freiburg-St. Georgen, die direkt von den 

B-Juniorinnen den Sprung zu den Frauen 1 gescha�t haben. Wir haben mit den beiden gesprochen.

Marius: Stellt euch doch mal kurz vor. Wie alt 
seid ihr? Auf welcher Position spielt ihr? Seit 
wann seid ihr beim FC?
Neele: Ich heiße Neele Koppa, bin 17 Jahre alt und 
spiele seit vier Jahren Fußball – seitdem beim 
FC Freiburg St. Georgen. Ich spiele meistens auf 
dem Flügel oder im Sturm.
Kanila: Hi, ich heiße Kanila, bin 17 Jahre alt und 
spiele auf der 10er- oder 8er-Position. Beim FC 
bin ich seit letzter Saison, davor habe ich sieben 
Jahre beim SvO Rieselfeld gespielt.

Marius: Wie seid ihr damals zum Fußball ge-
kommen und warum habt ihr euch für den Ver-
ein entschieden?
Kanila: Durch meinen älteren Bruder, der selbst 
beim SvO spielte, er motiviert mich bis heute. 
Ich bin dann zum FC gewechselt, als dieser in 
die Verbandsliga aufgestiegen ist – eine Chance, 
höher zu spielen und neue Erfahrungen zu sam-
meln.
Neele: Ich habe in der Grundschule angefangen, 
dann aber aufgehört. Ali Chokr hat mich, meine 
Schwester und zwei Freundinnen gefragt, ob wir 
ein Probetraining machen wollen. Das hat mir so-
fort wieder Spaß gemacht.

Marius: Gab es einen besonderen Moment aus 
eurer Jugendzeit, der euch in Erinnerung geblie-
ben ist?
Kanila: Unser 2:1-Sieg gegen den Erstplatzierten 
Hegauer FV letzte Saison war ein Highlight – ich 
habe beide Tore geschossen und so unserem 
Team den ersten Saisonsieg gesichert. Auch der 
Einzug ins Verbandspokal�nale gegen den SC 
Freiburg war besonders. Die Zeit mit den B-Mäd-
chen hat sich wie eine Familie angefühlt.

Neele: Unser Pokal�nale in der B-Jugend bleibt 
unvergesslich, besonders das nervenaufreibende 
Halb�nale gegen Wittlingen, das uns als Mann-
schaft eng zusammengeschweißt hat.

Marius: Wie fühlt es sich an, ein fester Bestand-
teil der Frauenmannschaft zu sein?
Kanila: Es ist besonders, mit 17 Jahren in der ers-
ten Mannschaft zu sein, vor allem weil Neele und 
ich die Ersten sind, die diesen Schritt im Verein 
gemacht haben. Dank der o�enen Spielerinnen 
und des Trainerteams habe ich mich direkt wohl-
gefühlt.

Marius: Wie war der Wechsel in die Frauen 1? 
Was sind die größten Unterschiede zum Ju-
gendfußball?
Neele: Der Wechsel war sehr aufregend, aber 
auch cool. Es war ein großer Schritt, aber ich habe 
das Glück, mich in der Frauen 1 gut weiterentwi-
ckeln zu können. Die größten Unterschiede sind 
auf jeden Fall das Körperliche und die Spielge-
schwindigkeit. 
Kanila: Der Wechsel in die Frauen 1 war etwas 
leichter, als ich dachte, aber trotzdem nicht zu 
unterschätzen – vor allem spielerisch. Ich merke 
jedes Mal im Training, dass ich noch etwas Zeit 
brauche, um mich dem schnelleren Tempo anzu-
passen. Technisch habe ich allerdings überhaupt 
keine Schwierigkeiten. Ich freue mich darüber, 
dass mich sowohl das Trainerteam als auch eini-
ge Spielerinnen weiterhin motivieren, wenn ich 
mal den Kopf hängen lasse – das hilft mir sehr.

Marius: Welche sportlichen Ziele habt ihr für 
die nächsten Jahre – sowohl persönlich als auch 
mit eurem Team?
Kanila: Mein persönliches Ziel ist es, irgendwann 
in der Startelf zu spielen. Außerdem möchte ich 
so viel wie möglich von den Spielerinnen und Trai-
nern lernen, denn genau deswegen bin ich hier.
Als Team ist das Ziel, im Pokal�nale zu stehen 
und in der Liga so viele Punkte wie möglich zu 
holen.
Neele: Meine persönlichen Ziele sind auf jeden 
Fall, mich spielerisch weiterzuentwickeln, mehr 
Spielpraxis zu bekommen und zum Team etwas 
beizutragen. Mit dem Team zusammen ho�e ich 
auf viele Erfolge und starken Zusammenhalt.

Marius: Wie �ndet ihr die Entwicklung des 
Mädchen- bzw. Frauenfußballs im Verein? Was 
wünscht ihr euch für den Mädchen- bzw. Frau-
enfußball im Verein?

Neele: Die Entwicklung im Verein, besonders für 
Mädchen, ist sehr gut, wie ich �nde. Alle Trainer 
in der Jugend sind super, vor allem unser ehe-
maliger Trainer Paul hat Kanila und mir sehr viel 
mitgegeben. 
Auch in den jüngeren Mannschaften sieht man 
immer mehr Mädchen, die schon jetzt richtig 
gut sind und viel lernen konnten. Ich denke, mit 
unserem neuen Kunstrasen wird das Ganze noch 
besser. 
Kanila: Der Frauenfußball hat sich auf jeden Fall 
weiterentwickelt Was ich mir jedoch wünschen 
würde, wäre eine A-Jugend im Mädchenfußball 
– das würde meiner Meinung nach zur weiteren 
Entwicklung des Frauenfußballs beitragen.

Marius: Seht ihr euch als Vorbilder für jüngere 
Spielerinnen, die jetzt neu im Verein anfangen?
Kanila: Ja, wir zeigen, dass der direkte Sprung in 
die Frauen 1 möglich ist.
Neele: Nicht direkt, aber ich �nde es schön, wenn 
die Jüngeren sehen, dass man sich durch Training 
weiterentwickeln kann.

Marius: Was würdet ihr Mädchen raten, die 
überlegen, mit dem Fußball anzufangen, sich 
aber noch unsicher sind?
Neele: Ich würde auf jeden Fall raten, es einfach 
auszuprobieren, wenn es einem Spaß macht – 
und nicht so schnell aufzugeben. Natürlich würde 
ich den FC vorschlagen!
Kanila: Mein Ratschlag wäre, einfach mal bei 
einem Training im Verein vorbeizuschauen und 
ein Probetraining zu machen. So kann sich jede 
selbst eine Meinung über das Team und den Fuß-
ball bilden.

VON DER JUGEND     
BIS IN DIE AKTIVE

AKTIVE – INTERVIEW MIT KANILA UND NEELE 

VERSTÄRKT MIT IHREM TEMPO DIE FRAUEN 1  – 

NEELE KOPPA

IST BEI DEN AKTIVEN SCHNELL ANGEKOMMEN – 

KANILA MAHZOUNI
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AKTIVE  – NEUE SAISON, NEUER TRAINER 

�Die Herren 1 stellen die Weichen für die 
kommende Bezirksliga-Saison der Herren 
1: Frank Stöcklin wird ab Sommer neuer 

Trainer und folgt damit auf Roberto Palermo, 
der sein Amt nach der laufenden Saison auf ei-
genen Wunsch niederlegt.

Frank Stöcklin bringt langjährige Erfahrung 
aus dem hochklassigen Jugendfußball mit. In 
den vergangenen 15 Jahren trainierte er die A- 
und B-Jugenden der SF Eintracht Freiburg, unter 
anderem die A-Jugend in der Verbandsliga. Sei-
ne Kompetenz in der Entwicklung junger Talente 
passt hervorragend zur sportlichen Philosophie 
unseres Vereins, wo der Hauptfokus auf der In-
tegration eigener Nachwuchsspieler liegt.

Zu seiner neuen Aufgabe sagt er:
"Am FC reizt mich das familiäre Miteinan-

der bei einem gleichzeitig hoch professionellen, 
ambitionierten Umfeld. Die Gespräche mit den 
sportlich Verantwortlichen, Tobias Rauber und 
Wolfram Forderkunz, weckten in mir schnell gro-
ße Lust auf den FC. Ich freue mich darauf, meine 
langjährige Erfahrung im hochklassigen Jugend-
fußball nun beim FC einbringen zu können. Die 
enge Verzahnung der eigenen Jugend mit den 
Herrenmannschaften war und ist mir ein großes 
Anliegen.

Junge Nachwuchsspieler zu integrieren und 
für die aktiven Teams zu begeistern ist eines 
meiner Ziele. Die sehr gute Jugendarbeit beim 

FC ist hierfür ein wichtiges Fundament. Dank 
der hervorragenden Arbeit von Roberto Paler-
mo werde ich eine intakte und hungrige Mann-
schaft übernehmen. Ich möchte die Jungs für 
meinen frischen, o�ensiven Fußballstil gewin-
nen, Spaß haben und gemeinsam viele Erfolge 
feiern. Mit Timm Weiner und Philipp Temmes 
kann ich auch künftig auf eine hohe Experti-
se im Trainerteam bauen. Ich bin fest davon 
überzeugt, dass wir alle gemeinsam mit die-
ser Mannschaft und dem engagierten Umfeld 
in der neuen Bezirksliga-Saison einiges reißen 
werden.

Ich freue mich auf die erste Trainingseinheit 
mit den Jungs und wünsche dem gesamten 
Team und Verein zunächst eine erfolgreiche 
Rückrunde."

Der FC Freiburg-St. Georgen bedankt sich 
nochmals herzlich bei Roberto Palermo für sein 
Engagement und seine erfolgreiche Arbeit mit 
der Mannschaft. Gemeinsam mit Frank Stöcklin 
blickt der Verein voller Vorfreude auf die kom-
mende Saison und eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit.

 MARIUS AICH/FRIDOLIN WERNICK

�Erstmals nahmen unsere Herren 1 an der 
SBFV-Futsal-Verbandsliga teil. Nach 
Platz 1 in der Gruppenphase reiste man 

zum Halb�nale in den tiefen Hochrhein. Auch 
dank der Unterstützung von Nina Woitzik 
(Frauen 1) und Gastspieler Andi Beck vom FSV 
Rot-Weiß Stegen siegte man in einem tollen 
Futsal-Spiel beim SC Niederhof-Binzgen mit 
9:4. Im Finale vor zahlreichem Publikum in der 
Staudinger-Halle war unsere Futsal-Equipe 
leider chancenlos. Der FC United Lörrach trat 
unter anderem mit ehemaligen U21-National-
spielern der Türkei und des Kosovo, höherspie-
lenden Kickern aus der Schweiz sowie einem 
Spieler der Baller League an und gewann ver-
dient mit 12:4. Nichtsdestotrotz war die erste 
Futsal-Verbandsliga-Saison eine positive Er-
fahrung. Bei den Futsal-Bezirksmeisterschaf-
ten musste man sich lediglich im Finale den SF 
Eintracht Freiburg geschlagen geben.

Ein weiteres Hallenturnier führte die Herren 
1 in den legendären Glaspalast nach Sindel�n-
gen bei Stuttgart, wo man auf Kunstrasen im 
Finale des Vorturniers nur im 9-Meter-Schie-
ßen die Hauptrunde verpasste. Beim Dreikö-

nigsturnier in Teningen erreichte man zwar 
souverän die Zwischenrunde, schied dann aber 
unglücklich aus.

Während die Frauen 1 und Herren 2 nicht in 
der Halle zauberten, reisten die Herren 3 zum 
stark besetzten Turnier in Endingen und fuh-
ren mit erhobenem Haupt, schönen Toren und 
3 hochverdienten Punkten durch ein 5:2 gegen 
Kiechlinsbergen wieder nach Hause. Hervor-
zuheben sind die starken Paraden von Kea-
nu Zepf und ein aufregendes 4:8 gegen den 
Bahlinger SC II. Eine weitere Reise des Teams 
führte zum 9-Meter-Turnier des FC Ottenheim, 
wo am Ende ein starker 3. Platz bei 30 teilneh-
menden Teams herausgeschossen wurde. Die 
Frauen 2 dribbelten mit Freude und Teamgeist 
in Bahlingen, Ottenheim, Teningen und bei der 
Bezirks-Futsalmeisterschaft auf. Ein Podiums-
platz blieb ihnen aber leider verwehrt.

 FRIDOLIN WERNICK/YANIK ROTH

E-Juniorinnen holen 
Hallen-Bezirksmeisterschaft
Im Januar waren unsere E-Juniorinnen bei den 
Futsal-Bezirksmeisterschaften in Zähringen. Ne-
ben FC Freiburg-St. Georgen nahmen noch SvO 
Rieselfeld, PTSV Jahn Freiburg und SF Eintracht 
Freiburg am Hallenturnier teil. 

Nach einem frühen Start verteidigte das 
Team leidenschaftlich das eigene Tor und konnte 
so das gesamte Turnier ohne ein einziges Gegen-
tor abschließen.

Vier selbst erzielte Tore sorgten für drei Siege 
und damit zum erfolgreichsten Team des Tur-
niers. Bei der Siegerehrung sah man von Platzie-
rungen ab, doch die E-Juniorinnen können sich 
nun stolz ino�zielle Bezirksmeister nennen.

So war die Hallensaison 
der B-Juniorinnen
Schon im Dezember war es für die B-Juniorinnen 
soweit: Das erste Hallenturnier stand an! In 
der Vorrunde der Futsal-Bezirksmeisterschaft 
kamen sie ungeschlagen weiter. Auch in der 
nächsten Runde überzeugte das Team und stand 
somit in der �nalen Runde. Dort hatten sie es 
jedoch gegen Teams wie die Eintracht Freiburg 
oder den SC Freiburg schwerer und so scheiterte 
die bis dahin solide Mannschaft im Halb�nale. 
Im Finale kam es dann sogar noch zu einer über-
raschenden Wendung: Anstatt des SC Freiburgs 
gewann die Eintracht Freiburg im Elfmeterschie-
ßen den Titel.

Bei einem weiteren Turnier in Todtnau lief es 
kurz nach der Vorrunde dafür umso besser für 
den FC. Die mit gleich zwei Teams angemeldeten 
Juniorinnen, standen sich im Finale letztendlich 
selbst gegenüber und gewannen somit Platz 
Eins und Zwei!

Gutes Abschneiden  
der E1-Junioren
Auch unsere E1-Junioren kamen bei den Hallen-
turnieren nicht zu kurz, alle zwei Wochen durften 
sich die Jungs indoor beweisen. Dabei stand der 
Spaß natürlich an erster Stelle, jedoch waren das 
kurze Passspiel zueinander, sowie die nutzbare 
Bande wichtige Hinweise, um das Spiel für sich 
entscheiden zu können. Ein Angri� musste mit 
Bedacht und voller Konzentration statt�nden, 
denn es wurde �iegend gewechselt. Die Zeit 
spielte dabei ebenfalls eine weitere wichtige Rol-
le, denn man hatte nur 8-10 Minuten Zeit, um 
sich die Punkte sichern zu können. Sieger wurde 
die Mannschaft, die am Ende des Tages die meis-
ten Punkte erreicht hatte. 

Die E1 konnte sich durch ihre spielerische 
Leistung bei mehreren Turnieren einen Platz un-
ter den Top-Drei erspielen.

Die C1 berichtet 
über ihre Hallensaison
Voller Vorfreude und mit ganz viel Selbstvertrau-
en sind wir dieses Jahr in die Hallensaison gestar-
tet. Unser positives Gefühl wurde von dem einzi-
gen Hallentraining Termin bestätigt. 

Zwischen den Jahren nahmen wir an zwei 
sehr stark besetzten Turnieren teil. Als erstes 
stand der Allmend Cup in Teningen auf dem Pro-
gramm, hier wurde kein Futsal gespielt, sondern 
klassisch, mit Bande auf D-Jugendtore. Sowohl 
wir, als auch die Schiedsrichter mussten sich 
teilweise mit dem veränderten Regelwerk ausei-
nandersetzen. Nach erfolgreicher Gruppen- und 
Zwischenrunde trafen wir im Halb�nale auf die 
C1 vom Bahlinger SC, der wir uns leider knapp mit 
2:1 geschlagen geben mussten. Im Spiel um den 
dritten Platz unterlagen wir dann der Oberliga 
Auswahl des FFC.

Am Tag darauf fand unser Hallensaison-
Höhepunkt statt, ein ausgezeichnet besetztes 
und hervorragend organisiertes Turnier in Lahr, 

bei dem wir leider schon in der Gruppenphase 
die beiden späteren Finalisten Lahr und Kuppen-
heim als Gruppengegner hatten. Diese waren an 
diesem Tag nicht zu schlagen, somit mussten wir 
die Heimreise etwas früher als gewollt antreten.

Nachdem wir im Futsal-Bezirkspokal unge-
fährdet in die zweite Runde einziehen konnten, 
sollte nun auch diese vom Papier her eine reine 
Formsache sein. Doch leider kam es anders.

Im ersten Spiel gegen Gundel�ngen kassier-
ten wir ein frühes 0:1 und dieses konnten wir 
bis zum Schluss nicht aufholen. Auch das zwei-
te Spiel gegen Königscha�hausen konnten wir 
an diesem Tag nicht gewinnen, lediglich ein 2:2 
sprang am Ende heraus. Trotz eines Sieges ge-
gen die B-Elf des BSC konnten wir uns am Ende 
konnten leider nicht für die nächste Runde qua-
li�zieren, dieses Ausscheiden war unnötig und 
tat weh.

Zum Abschluss spielten wir noch ein kleines 
Einladungsturnier in Zähringen, bei dem wir, pas-
send zur gesamten Hallensaison, den Turniersieg 
nach einer 3:0 Führung gegen den Landesligisten 
Markgrä�erland noch innerhalb von 3 Minuten 
aus der Hand gaben.

Spielerisch war über die gesamte Saison 
mehr drin, dieses Jahr sollte es einfach nicht sein.

HALLENTURNIERE  
UNSERER JUGEND 

FRANK STÖCKLIN ÜBERNIMMT 
ZUR SAISON 2025/26

DOPPELTER FUTSAL-ZWEITER

JUGEND – AUCH IN DER HALLE ERFOLGREICH  

SPORTLICHER LEITER WOLFRAM FORDERKUNZ, VORSTAND SPORT TOBI RAUBER ZUSAMMEN MIT DEM ZUKÜNF-

TIGEN TRAINER FRANK STÖCKLIN

DAS FUTSAL-TEAM DER HERREN 1 IN DER VERBANDSLIGA

DOPPELTER SIEG FÜR DIE B-JUNIORINNEN
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Inh.: Alessandro Raia
Basler Landstr. 79
79111 Freiburg

TEL. 0761 48 99 75 79
www.tiglio-freiburg.de

 
Öffnungszeiten

täglich 17.00 – 23.00 Uhr
warme Küche bis 22.00 Uhr

IMMER 
MONTAGS:
JEDE PIZZA

TO GO

€ 8

0761 43708          www.elektro-ehret.de

Rund um die Uhr 

frisches Obst & Gemüse
2x in St. Georgen für Sie da!

Wendlinger Str. 30 | Basler Landstr. 130
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WIR FÖRDERN
WIR FÖRDERN

TALENT UND 
TALENT UND 

LEIDENSCHAFT!
LEIDENSCHAFT!

GRIMM KÜCHEN
MACHEN EINFACH 
GLÜCKLICHER!

FREIBURG ·  RASTATT ·  KARLSRUHE ·  OFFENBURG ·  B INZEN ·  WALDSHUT-T IENGEN ·  KARLSDORF-NEUTHARD

www.grimm-kuechen.de

Freiburg:
Jechtinger Straße 2
Gewerbegebiet Haid
�	  07 61/45 69 69-0

Öffnungszeiten:
Mo – Fr 9 – 18 Uhr 
Sa 9 – 16 Uhr

Haus- und
Grundstückservice GmbH
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Vom 31. Januar bis zum 2. Februar fand ein intensives Vereinswochenende am Bodensee statt. Mit dabei waren 

Mitglieder der Vorstandschaft, aktive Spieler*innen, Jugendtrainer*innen sowie weitere engagierte Ehrenamt-

liche. Ziel der Veranstaltung war es, die zukünftige Ausrichtung des Vereins zu besprechen, Ideen zu entwi-

ckeln und nebenher auch etwas zu feiern.

�Der Workshop begann mit einer Bestands-
aufnahme: Wo steht der Verein aktuell? 
Welche Werte und Ziele verfolgen wir? 

In intensiven Gesprächen wurde analysiert, was 
gut läuft und welche Herausforderungen es 
gibt. Anschließend wurden Zielsetzungen für 
die kommenden Jahre erarbeitet. Im 2. Teil des 
Workshops wurden konkrete Maßnahmen in den 
Themenfeldern „Sportlicher Bereich“, „Veran-
staltungen“, „Ehrenamt“, „Nachhaltigkeit“ und 
„Übergeordnete Ziele“ erarbeitet.

Neben den intensiven Workshops kam auch 
die Gemeinschaft nicht zu kurz. Beim geselli-
gen Beisammensein, gemeinsamen Spielen und 
dem Bundesliga-Spiel des SC gegen Bochum (das 
spielerisch nicht unbedingt glänzte) wurde viel 
gelacht und diskutiert. Für die ganz Mutigen gab 
es sogar ein Eisbad im nur 5 Grad kalten Boden-
see – eine Herausforderung, die nach einer lan-
gen Nacht für neue Energie sorgte.

Das Wochenende im Haus Maria See war ein 
voller Erfolg. Neben der inhaltlichen Arbeit wur-
de der Zusammenhalt im Verein gestärkt und 
wertvolle Impulse für die Zukunft gesetzt. Mit 
frischem Elan und klaren Zielen geht es nun in 
die nächste Vereinsphase – gestärkt durch das 
gemeinsame Wochenende und die Erkenntnis, 
dass der Verein nur durch Teamgeist, Engage-
ment und gemeinsame Visionen wachsen kann.

Im Rahmen der Workshops wurde auch die 
Nachhaltigkeit im Vereinsleben aufgearbeitet. 
Hier wurden Ideen gesammelt, wie der Verein 
(noch) umweltfreundlicher und nachhaltiger 
agieren kann. 

Erwähnenswert an dieser Stelle: 
Ende Januar erhielt der Verein - vertreten durch 
unser Team Nachhaltigkeit (Franziska Lars und 
Marie Jung) - beim SBFV-Klimaschutzpreis in 
der Kategorie „Große Vereine“ den 2. Platz mit 

einem Preisgeld von 7.000 Euro! Die Preisverlei-
hung fand im VIP-Bereich des Dreisamstadions 
im Rahmen des Bundesligaspiels SC Freiburg - 
Bayer Leverkusen statt. Der Preis würdigt unser 
Engagement für Nachhaltigkeit und Klimaschutz 
- und wir sind stolz, ein Zeichen für eine nachhal-
tige Zukunft zu setzen. 

Einige unserer Aktivitäten:
>>  Umrüstung der Flutlichtanlagen am Kunstra-

senplatz auf LED
>>  „Nur grün zum Auswärtsspiel“ - einmal pro 

Saison fahren unsere Aktiven-Teams mit dem 
Fahrrad oder ÖPNV zu einem Auswärtsspiel

>>  Müllsammelaktionen: Alle Teams beteiligen 
sich jährlich an der Reinigung des Sportgelän-
des und der Umgebung

>>  Nachhaltigkeit in weiteren Bereichen, wie z. 
B. Im sozialen Bereich durch unser Inklusi-
onsteam „Kick für Alle“

Ein großes Dankeschön geht einerseits an 
Franzi und Marie sowie auch an den Südbadi-
schen Fußballverband sowie die Stadt Freiburg 
für die Unterstützung und Anerkennung unserer 
Projekte. Franzi und Marie freuen sich über inte-
ressierte Mitglieder, die das Team Nachhaltigkeit 
unterstützen möchten!

 FRIDOLIN WERNICK/MARIUS AICH

EIN WOCHENENDE      
VOLLER IDEEN

GESAMTVEREIN – ES GEHT VORAN 

STRAHLENDE GESICHTER AM BODENSEE

VERDIENT – MARIE UND FRANZI BEI DER  

PREISVERLEIHUNG



Am 20. Dezember 2024 war es endlich 
wieder so weit: Die Weihnachtsfeier des 
FC Freiburg-St. Georgen im Restaurant 

Enigma stand an. Die Gäste versammelten sich 
in festlicher Atmosphäre, um das Jahr gemein-
sam ausklingen zu lassen und sich und einander 
zu feiern.

Nach dem leckeren Bu�et kam es zum Mit-
telpunkt des Abends: Die Vorstände Andreas 
Bechtold und Tobi Rauber moderierten die ver-
schiedenen Ehrungen für besondere Leistungen 
in der Hinrunde 2024/25.

Alle Gewinner*innen erhielten dank der 
großzügigen Spenden folgender Sponsoren ver-
schiedene Geschenke für ihre tollen Leistungen: 
Brauerei GANTER GmbH & Co. KG, S:FLEX GmbH 
Freiburg, Hotel Restaurant Tuniberg, Fus GmbH, 

Metzgerei Möhrle, Physiotherapie-Praxis Wurth, 
Blumenhaus Präg, Hotel Zum Schi�, Weingut 
Faber, Haufe-Lexware GmbH & Co. KG, BCW Ho-
tels & Resorts GmbH.

Wir sagen: VIELEN DANK an alle Sponsoren!
Ein besonderes Dankeschön ging außerdem 

an unser tolles Trainer- und Funktionsteam der 
Aktiven Frauen und Herren inklusive unserer 
sportlichen Leitung, Lisa Süßlin und Wolfram 
Forderkunz sowie dem besten Stadionmodera-
tor, Kalle Bossong, dem besten Kassierer-Team, 
Alison Blewitt und Michael App und unseren bei-
den Top-Fotografen, Linda Temmes und Matthi-
as Wolpert.

Zudem DANKE an das Restaurant Enigma für 
die tolle Bewirtung!  
 MARIUS AICH
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 Lass dich nicht ausbremsen.
Damit Jndias Traum wahr wird, muss sie ihren Top Fuel Dragster in 0,6 Sekunden auf 
100 km/h beschleunigen. Umständliche Gehaltsabrechnungen für ihr Team würden 
sie nur aufhalten. Für große Träume braucht es jemanden, der dir den Rücken freihält. 
www.lexware.de

  „Mein Traum:
die schnellste Frau
 der Welt werden.“

Jndia Erbacher, CEO Jndia Erbacher Racing

GESAMTVEREIN – FESTE FEIERN KÖNNEN WIR 
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GLÜCKLICHE GESICHTER WEIT UND BREIT

JUBELNDE GEWINNER*INNEN

» Meiste Tore Herren 1: 
Balduin Labusch (10 Tore)

» Meiste Tore Herren 2: 
Lukas Lerch (8 Tore)

» Meiste Tore Herren 3: 
Asadulla Abdullah (6 Tore)

» Meiste Tore Frauen 1: 
Anna Rogée (4 Tore)

» Meiste Tore Frauen 2: 
Rosa Schmitt (4 Tore)

» Meiste Vorlagen Herren 1: 
Yanik Roth (11 Vorlagen)

» Meiste Vorlagen Herren 2: 
Fridolin Wernick (4 Vorlagen)

» Meiste Vorlagen Herren 3: 
Bastian Cau (4 Vorlagen)   

» Meiste Vorlagen Frauen 1: 
Hannah Pfändler, Sabine Stoller, Maya 
Göttsching (je 3 Vorlagen)

» Meiste Vorlagen Frauen 2: 
Maly Wallem (3 Vorlagen)

» Beste Trainingsbeteiligung Herren 1: 
Ilias Boutizla, Mathis Gertsen

» Beste Trainingsbeteiligung Herren 2: 
Valentin Eck

» Beste Trainingsbeteiligung Herren 3: 
Maximilian Pfa�

» Beste Trainingsbeteiligung Frauen 1: 
Linnea Heuschert

» Beste Trainingsbeteiligung Frauen 2: 
Marie Jung

» Wertvollster Spieler Herren 1:
Jakob Bergmann

» Wertvollster Spieler Herren 2:
Yannick Bantel

» Wertvollster Spieler Herren 3: 
Riccardo Dufner und Maximilian Pfa�

» Wertvollste Spielerin Frauen 1: 
Sarah Berger

» Wertvollste Spielerin Frauen 2: 
Sandy Gwiasda

» Kümmerer Herren 1: Marius Aich
» Kümmerer Herren 2: Pascal Weiß
» Kümmerer Herren 3: Amaru Held
» Kümmererin Frauen 1: Nina Woitzik
» Kümmererin Frauen 2: Hannah Kirmaier

›››  Eine Übersicht der 
Gewinner*innen:WEIHNACHTSFEIER
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Wir machen, 
dass es fährt.

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

1a autoservice Meier OHG
Malteserordensstraße 34 
79111 Freiburg-St. Georgen 
Tel. 0761/ 44 51 33 
info@meierkfz.de

Inspektion Klimaservice

HU/AU Bremsenservice

Ölwechsel Reparaturen aller Marken

Reifenservice Autoglas

Tanja & Rolf Vögele
Wendlingerstr. 25a 
79111 Freiburg
www.wendlinger-schiere.de

Gastwirtschaft  
 0761 42 99 24 10

Di – Sa:  17:00 – 23.00 Uhr
So+Mo:  Ruhetag
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Benja: Wie kamt ihr dazu, Trainer zu werden? 
Wie habt ihr euch als Trainerteam gefunden?
Michael: Ich bin letztes Jahr zum FC dazu ge-
stoßen, da mein Sohn bei Adam ein Probetrai-
ning hatte und es sofort super gepasst hat. Ich 
wurde daraufhin angesprochen, ob ich nicht die 
C-Jugend begleiten und die Jugendtrainer unter-
stützen möchte. In der vorherigen Saison hatte 
ich, nachdem ich meine Schuhe an den Nagel 
hängen musste, die D-Jugend der Eintracht trai-
niert.
Adam: Als Trainer beim FC habe ich 2017 angefan-
gen. Damals hat auch die Karriere meines Sohnes 
begonnen und so habe ich mich als Trainer ange-
boten.
Dennis: Ich selbst darf leider auf Grund einer Ver-
letzung kein Fußball mehr spielen, aber ich wollte 
weiterhin etwas mit Fußball machen als Hobby. 
Deswegen habe ich in der G-Jugend angefangen 
als Junior-Coach, das hat mir auch viel Spaß ge-
macht. Nach zwei Jahren G-Jugend habe ich dann 
mit drei Freunden die C2 übernommen. Im Jahr 
drauf kam dann Michael dazu, da sein Sohn frisch 
nach St. Georgen gewechselt ist und er schon 
früher Trainer bei der Eintracht war. Da die C2 das 
frühere Team von Adam war, hatte er immer viel 
Kontakt zu Michael und war auch ab und zu bei 
Spielen dabei. Für die beiden war dann schnell 
klar, dass sie nächstes Jahr die 1 übernehmen 
möchten und da ich mich immer gut mit Michael 
verstanden hatte, hat er mir angeboten, dass ich 
mit Michael und Adam diese Saison die C1 über-
nehme.

Benja: Was ist euch als Trainer für das Team am 
wichtigsten?
Dennis: Für mich ist es am wichtigsten, dass wir 
als Mannschaft auftreten und niemand geärgert 
oder ausgegrenzt wird. Ebenfalls ist mir wichtig, 
dass wir uns als Team weiterentwickeln und na-
türlich, dass der Spaß am Fußball nicht verloren 
geht.
Adam: Als Trainer ist mir besonders wichtig, eine 
positive Stimmung und Atmosphäre im Team zu 
scha�en. Die Spieler*innen sollen sie gegenseitig 
pushen und motivieren und somit eine starke Ge-
meinschaft bilden.
Michael: Mir ist es als Trainer am wichtigsten, 
dass sich alle auch bei absoluten Basics immer 
wieder verbessern und verstehen, warum sie Din-
ge üben müssen. Die Veränderung vom kleineren 
Feld mit weniger Spielern zum Großfeld fasziniert 
mich.

Benja: Gibt es einen Trainer im Pro�fußball, 
den ihr als Vorbild habt?
Adam: Ein Vorbild habe ich nicht, ich schaue mir 
von allen etwas ab. Ich liebe einfach intensiven 
Pressing-Fußball, der mit viel Leidenschaft be-
trieben wird.
Michael: Als Trainer fasziniert mich Ottmar Hitz-
feld.
Dennis: Ein richtiges Vorbild habe ich nicht, aber 
der beste Trainer für mich ist Pep Guardiola

Benja: Gab es dieses Jahr für euch ein persönli-
ches Highlight?
Michael: Das Highlight dieses Jahr war für mich 
das Punktespiel gegen den PTSV, nicht wegen 
der vielen Tore, sondern der kreativen Art und 
Weise, wie es gespielt war.
Dennis: Mein persönliches Highlight ist die 
Herbstmeisterschaft, in der wir ungeschlagen 
sind und nur ein Spiel nicht gewinnen konnten.
Adam: Mein persönliches Highlight in dieser Sai-
son steht noch aus und wird ho�entlich der 16. 
März werden. Hier spielen wir zu Hause als Tabel-
lenführer gegen den Tabellenzweiten aus Denz-
lingen. Es wird ein sehr entscheidendes Spiel um 
die Meisterschaft werden.

Benja: Was macht euch am meisten Spaß?
Dennis: Mir machen die Spieltage am meisten 
Spaß.

Adam: Am meisten Spaß macht mir das Zu-
sammenarbeiten mit dem Team. Die Jahrgänge 
2010/11 sind einfach fußballerisch und vor allem 
menschlich auf einem super Niveau. Ich rede hier 
immer von den goldenen Jahrgängen, die der FC 
hat.
        
Benja: Gibt es auch Herausforderungen und wie 
löst man sie?
Dennis: Die größte Herausforderung war für 
mich, dass wir als Trainerteam das richtige Spiel-
system für das Team �nden. Wir haben uns dann 
oft im Trainerteam abends zusammengesetzt 
und miteinander besprochen, wie wir spielen 
möchten. Ich denke das hat so bisher auch im-
mer gut funktioniert.

Benja: Was sind für die Rückrunde eure Ziele?
Michael: Unser Ziel muss natürlich die Bezirks-
meisterschaft und der Pokalsieg sein, aber allein 
die spielerische Entwicklung als Team macht die-
se Saison schon zu einem Gewinn.

Benja: Wollt ihr nach dieser Saison mit hoch in 
die B-Jugend mit dem Team oder noch weiter 
bei der C-Jugend bleiben?
Adam: Aktuell laufen die Planungen für die 
nächste Saison und wir werden als Trainer mit 
diesen Jahrgängen weitermachen.                         

DAS C1- TRAINERTEAM 
STELLT SICH VOR

JUGEND – DREIERGESPANN AN DER SEITENLINIE  

Adam, Michael und Dennis sind seit dieser Saison das Trainerteam unserer C1 – aktuell Spitzenreiter der  

Bezirksliga. Benja hat die drei für das Heftle interviewt.



Ludwig Reinhardt
Entsorgungsbetrieb
für Schrott, Metall und Müll
Container-Service

Mobil sen. 0171 525 45 39
Mobil jr.  0178 638 38 52

Am Lindenwäldle 24 . 79114 Freiburg
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Mannschaft: C-Juniorinnen
Alter: 13 Jahre
Position: Mittelfeld
Im Verein seit:   2021
Beruf: Schülerin

Du bist jetzt schon seit ein paar Jahren teil des FC‘s,  
wie bist du eigentlich zum Fußball gekommen? 
Mein Bruder spielt auch im Verein, ich wollte es mal ausprobieren  
und jetzt macht es mir Spaß.
Hast du eine Lieblingsposition? 
Das Mittelfeld.
Du wurdest zur Kapitänin auserwählt, welche Ziele hast Du  
mit der Mannschaft in der kommenden Rückrunde?
Dass wir Spaß an jedem Spiel haben.
Was machst du noch gerne in deiner Freizeit, wenn du mal  
nicht auf dem Platz stehst?
Ich tre�e mich mit Freunden.

Mannschaft: Herren I
Alter: 26 Jahre  
Position: Physio / Betreuer 
Im Verein seit: 2020 
Beruf: Physiotherapeut

Wie bist du zu deiner Rolle als Physio der Herren 1 gekommen?
In der Ausbildung gab es immer Menschen, die während der Ausbildung 
noch zusätzlich Vereine als Physio betreut haben. Das wollte ich  
auch tun und habe verschiedene Vereine angefragt, über Tobi Rauber  
kam ich zum FC.

Hast du früher auch mal selber Fußball (in St. Georgen) gespielt?
Ganz früher ja :D von den Bambinis bis letztes Jahr E-Jugend. Leider hatte 
ich dann keinen Spaß mehr am Fußball.

Welche Stabi-Übung sollte jede*r Fußballer*in in seine Routine  
mit aufnehmen?
Perfekte Stabi Übung für Fußballer ist die Y-Balance Übung.  
Kommt auf mich zu, wenn ihr sie kennenlernen möchtet :)

Mannschaft:  Frauen 2  
Alter: 23 Jahre 
Position: Flügel/Angri� 
Im Verein seit: 2023 
Beruf:  Studentin

Wie würdest du dich als Spielerin in drei Worten beschreiben?
Bisschen verloren. Schnell. Temperamentvoll.
Hilft dir dein Psychologie-Studium manchmal auf dem Platz?
Nein, leider nicht. Ich habe zu wenig Zeit, die Gegenspielerinnen zu lesen.
Pasta oder Pizza? Und hast du ein Geheimrezept?
Pasta. Damit kann man viel mehr machen. Ein Rezept habe ich, verrate 
ich aber nicht. Dann wärs ja nicht mehr geheim.
Du bist Halb-Italienierin, bzw. Halb-Sardin – wie macht sich das auf 
dem Spielfeld bemerkbar?
Dass ich den Schiri anmaule, sobald der nicht der gleichen Meinung ist 
wie ich - „Schiri das war doch Foul!!“
Welche Frage würdest du dir selbst stellen?
Welcher Fußballverein ist der Beste? St. Georgen, VfB Stutt-
gart oder SC Freiburg? St. Georgen ist der beste Verein!  
Dann aber aus Heimatliebe klar Stuttgart statt Freiburg: Coole, 
krassere Fans. Mehr Tradition. 

Impressum: Herausgeber: FC Freiburg-St. Georgen 1921 e.V. – Verantwortlich für den Inhalt: Andreas Lienhard, Linda Temmes, Marius Aich,  
Lana Rittweiler, Benja Kluge, Judith Wehr. Web: www.fc-stgeorgen.de. Kontakt-Anzeigen: mail@smile-werbung.de. Kontakt-Inhalt: marius_97@gmx.de

EIN 
QUARTETT 

STELLT 
SICH VOR

MAX
DOLL

TOM
TACKE

ANNA  
VÖGELE

GINA 
LEDDA

„ Gemeinsamer 
Erfolg.“

Telefon 0761 21 82-11 11  
www.volksbank-freiburg.de 

 
Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

500 Mitarbeiter in Topform, rund 140.000 Kunden, darunter 
über 42.000 Mitglieder und viele Fans. Um den sportlichen 
Erfolg voranzutreiben, fördern wir starke Teams, begabte 
Sportler und spannende Wettbewerbe.

BRAU
KUNST
WERKE.

BRAU
KUNST
WERKE.

BRAUBRAU
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HERZLICH WILLKOMMEN

Hotel Zum Schi� · Eigentümer Walter F. Frey · Basler Landstr. 35-37 · 79111 Freiburg-St.Georgen
Tel. 0761/40075-0 · Fax 0761/40075-555 · www.hotel-zumschi�.de · info @hotel-zumschi�.de

Ihre Shell Stationen Beate Ludwig GmbH
Schwarzwaldstr. 42-44, 79117 Freiburg
Habsburgerstr. 17-19, 79104 Freiburg
Bleibacher Str. 7, 79261 Gutach-Bleibach
Tel.: 07 61/713 44
Fax: 07 61/70 25 09

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Mannschaft: Kick für Alle
Alter: 10 Jahre
Beruf: Schüler

Was machst du am liebsten,  
wenn du mal nicht am Fußballspielen bist?
Wenn ich nicht Fußball spiele, dann mache ich gerne Parcour.

Hast du ein Spielervorbild und wenn ja, wer und warum?
Ja, mein Trainer Philipp, weil er cool ist.

Ich habe gehört, du bist auch in der Ballschule  
in der Karolin Kaspar Schule. Was machst du dort am liebsten?
Gruppenspiele mit den anderen Kindern im Team.

Und zu guter Letzt: hast du auch  
eine Lieblingsfußballmannschaft? 
Den SC Freiburg, natürlich. 



„...die Mannschaft macht´s!“
... und das seit über 55 Jahren!
Motiv: Manfred Winterhalter mit Werksteam (1966)

www.winterhalter-stahlbau.de 

1:0 für die Stars  
von morgen.
Wir helfen jungen Talenten dabei, groß  
herauszukommen. In Fußballcamps  
oder direkt mit Spenden für ihren Verein. 

�0�H�K�U���G�D�]�X���¿�Q�G�H�Q���6�L�H���X�Q�W�H�U�� 
sparkasse-freiburg.de

Das Beste für  
 junge Talente:  
Früh in Führung  
gehen.

Weil’s um mehr als Geld geht.


